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PRAXIS

PRIMARSTUFE 
10 Arie ist nicht tot, er schläft nur

Über gute Unterrichtsvorbereitung im Sportun-
terricht und was daraus entstehen kann
Matthias Jakob

PRIMAR- / SEKUNDARSTUFE  
14 Auf die Pferde, fertig, los

Mit Schüler:innen eine Stunde zum Hobby  
Horsing im Sportunterricht gestalten
Meike Breuer

SEKUNDARSTUFE I
18 Von Quirlen und Handantrieb 

Jungen gestalten ihr Schwimmen im Sportunterricht
Michael Pfitzner

SEKUNDARSTUFE I/II
23 Unser eigener Videoclip

Tanzen, gestalten und sich präsentieren im Sportunterricht
Clarissa Feth

SEKUNDARSTUFE II
30 Tischtennis reloaded

Schüler:innen der Oberstufe verfeinern 
Schulhof-Highlights von früher
Petra Guardiera | Simon Guardiera
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Unser eigener Videoclip
In diesem Unterrichtsvorhaben zum Tanzen arbeiten 
Schüler:innen an ihrem eigenen Projekt und gestalten 
selbstständig ein Musikvideo.  

18
Von Quirlen und Handantrieb
In diesem Unterrichtsvorhaben entwickelt die Lerngrup-
pe eigene Fortbewegungsmöglichkeiten im Wasser und 
gestaltet daraus eine kleine Kür

ZUM THEMA

4 Highlights im Schulsport
Gelingende Momente, die die Arbeit als 
Sportlehrkraft prägen und auszeichnen
Michael Pfitzner | Matthias Jakob
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30
Tischtennis reloaded
Lernende erarbeiten sich zentrale Merkmale des Topspins in 
Expertengruppen, gestalten ihren Übungsprozess und nutzen 
Videoaufnahmen für die gegenseitige Rückmeldung.

36
„Probiert doch mal aus“
Nach anfänglicher Skepsis erarbeiten die Schüler:innen in 
Gruppen kreativ und engagiert eine Choreografie mit dem 
Handgerät Band.

SEKUNDARSTUFE II
36 „Probiert doch mal aus!“

Wie ich mein Herz für die Bandgymnastik entdeckte 
Oliver Peters

FORUM

43 Gemeinsam radeln
Ein Projekt initiiert Radwande- 
rungen an Mittelschulen in Augsburg
Daniel Hamberger

MAGAZIN

45 Völkerball 4.0
Drei erprobte Varianten eines Klassikers
Nicole Richter | Jürgen Kittsteiner

48 Burner ohne Ende?
Neue Ideen für Aufwärm- und Intensivspiele
Peter Neumann

49 Impressum

Dieses Heft wurde moderiert von den Herausgeber:innen 
der sportpädagogik.
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Raumwege: 
• sich kreuzende Richtungen  • über- und untereinander her • nebeneinander her • hintereinander her • aufeinander zu • voneinander weg • sternförmig • versetzt zueinander  

Schwimmformen: • Brust 
• Kraul 
• Rücken 
• der „Quirl“ • wie ein Delphin mit Auf- und Abtauchen 

• Arm-/Handantrieb • Rücken, ohne Arme • Brust, auf die Seite gedreht  
Zusammenwirken: • Synchron 

Gruppe: 
 

Aufgabe: 
Trage die Namen der Gruppenmitglieder ein und ma-
che Striche hinter den von dir erkannten Raumwegen 

Schwimmformen und der synchronen/asynchronen Ausführung 

• Asynchron 

Name:  
Datum:  
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Übersicht über die zu erstellende Choreografie 

Gruppenmitglieder: 
Material ___________________ 

___________________ 
___________________ 
___________________ 
___________________ 
___________________ 
___________________ 
 

Rahmenbedingungen: 
Dauer der Choreografie:   ___________________ Festgelegte Gestaltungskriterien (2): ___________________ Ausgewähltes Musikstück: ___________________  

Erste Idee und ggf. Skizze: 

Bewertungskriterien für die punktuelle Überprüfung: 
Einhalten der Rahmenbedingungen (z. B. Länge der Choreografie) Umsetzung der gewählten Gestaltungskriterien  technische Ausführung (Qualität und Vielfalt der Bandtechniken – auch individuell) Synchronität (innerhalb der Gruppe – auch individuell) Ausarbeitung (10 % gruppenbezogen) 

Aktivitätspunkte 
…  

Ausarbeitung (1 DIN-A4-Seite):  
Darstellung der Umsetzung der gewählten Gestaltungskriterien in der Gruppenchoreografie  

Name:  

Datum:  

©
 F

rie
dr

ic
h 

Ve
rla

g 
Gm

bH
 | s

po
rt

pä
da

go
gi

k 
1/

23
 | Z

um
 B

ei
tr

ag
 v

on
 O

liv
er

 P
et

er
s 

Ar
be

its
bl

at
t 

  3 

Gestaltungskriterien im Bereich Gymnastik/Tanz 

Kriterium „Zeit“ 

Tempounterschiede 

verschiedene Rhythmen bzw. Zeitdauer 

regelmäßig oder unregelmäßig wiederkehrende Schwerpunkte (Betonungen) 

Zäsuren innerhalb oder zwischen verschiedenen Bewegungsabläufen (Wechsel von Bewegung und Still-

stand) u. a. 

Kriterium „Dynamik“ 

dynamische Kontraste (z. B. Spannungs- und Entspannungsphasen), Höhe- und Ruhepunkte, Bewegungs-

fluss und Bewegungsstopp 

Intensitätsveränderungen (z. B. stufenhaft, kontinuierlich) u. a.  

Kriterium „Raum“ 

Raumdimensionen (z. B. Höhe/Weite/Tiefe; bei Gruppen auch Zusammenballung /Ausnutzung freier Flä-

chen) 

Raumebenen (sagittale/frontale/horizontale/diagonale Ebenen) 

Bewegungsrichtungen (vorwärts, rückwärts, seitwärts, mit Drehungen, nach unten, nach oben) 

„Raumornamente“ am Boden (z. B. kurvige und gradlinige Raumwege) und „in der Luft“ (z. B. „gestische 

Raumzeichnungen“ von Kopf, Armen und Rumpf) 

Gruppierungsformen (z. B. verschiedene Abstände und Ausrichtungen der Körperfront, unterschiedliche 

„Stimmführung“ der einzelnen Gruppen, u. a. Wechsel von unisono und mehrstimmiger „Stimmführung“ 

durch Gruppenspaltung) u. a. 

Kriterium „Formaler Aufbau“   

Entwicklung von Motiv(en)/Thema (Themen) 

Reihung von Motiven/Themen 

Übereinstimmung der Bewegung mit der Bewegungsbegleitung (z. B. Musik) 

Deutlichkeit von Intentionen 

Vor allem im Tanz ist die deutliche und prägnante Umsetzung/Realisierung der jeweiligen Bewegungs- und Gestal-

tungsabsicht und -vorstellung sowie die Deutlichkeit der Ausdrucks- bzw. Mitteilungsintention von besonderer 

Wichtigkeit 

Ausschöpfen der Möglichkeiten eines verwendeten Handgeräts/Objekts/Materials 

Eingehen auf Partner und Gruppenmitglieder 

Originalität der Bewegungen 

technischer Schwierigkeitsgrad der Elemente u. a. 

 
Abb. 1: Körperachsen 

 

Teilaufgabe 3: Lest auch die Informationen zu den einzelnen Gestaltungskriterien durch und vervollständigt eure 

Choreografie, indem ihr ein Gestaltungskriterium in besonderem Maße betont.

Die Downloads dieser Ausgabe finden Sie  
in Ihrem Kundenkonto oder unter: 
https://www.friedrich-verlag.de/ 
Downloadcode:

Weitere Infos erhalten Sie unter  
www.friedrich-verlag.de/digital
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